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Amtlicher Teil.

Ketr. Schweinemaftunternehmen für den
Reg.-Bezirk Wiesbaden.

Fünfte Kriegsanleihe
Gemeinde Langschied (180 Einwohner) 1500 Mk.

Langevschwalbach. den 28. September 1916.
Der Königliche Laodrat.

I . B. : Dr. Jugeuohl,  Kreisdeputierter.
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De» Kreisfutterstellen(Landrotsämter) wird durch die Be-
zirkkfutterstelle(LandwtrtschaslS-Kammer) in allernächster Zeit
inländisches Köroerfutter (unter Umständen auch MaiS) zur
Schweinemast zur Verfügung gestellt und zwar unter ähnlichen
«oreuSsetzungeowie im Juni d I . : für jr 5 Ztr . «öruerfut.
ter ist pfltchtmäßig1 fette« Schwein im Mindestgewicht von
225 Pfund (gtMUrt . amtlich »ewoen  mit 5»/, Abzug) zu
liefern. Der Preis des KörnerfutterS da» auch geschlvten ge-
liesnt werden kann, wird etwa 17 Mk. für den Zentner betra¬
ge». Die fetten Schweine werden durch den Biehandelsverband
abgeoommen.

Den Mäster« werden «lS Entgelt für ihre Bemühungen,
besonders fette Schweine zu liefern, durch die Bezirksfutterstelle
Prämien bezahlt und zwar 10 Mk. für 1 Schwein (gefüttert,
amtlich gewogen mit 5°/, Abzug) im Gewicht von 250—270
Psd, 15 Mk für jedes Schwur, besten Gewicht 270 Pfd. über«
steigt.

Solange ein Schweivehalter wruigstevs1 Schwein für das
Unternehmen mästet und nicht schon von anderer Seit« Futter
erhält(der Arbeiter durch den Arbeitgeber, Freigabe von Fut»
t» durch die Kreisbehörden), werden ihm, soweit sich keine
Wände ergebe«, für die zur HanSschlachtung bestimmte«
Schweine je 2 Ztr Körnerfutter als Zusatzfutter zu den Feld,

:en>und HaoSabfälle« geliefert.
Für die gemästeten Schweine wird der durch Verordnung

d°m 14. Februar d. I . f stgefetzte Höchstpreis bezahlt. Werden
tiefe Sätze durch Verordnung oder von anderer zuständiger
Sielle erhöht, so gelten die neuen Satze.

Dar neue Mastunternehmen beginnt am 1. Oktober d. I.
läuft bis zum 31. März 1917. Trotzdem ist e» notwen-
daß Schweine in verschiedenem Alter, auch bereit- äuge-

chte Tiere, angemeldet werden, damit mit der Ablieferung
fette» Schweine möglichst bald begonnen und mit einer
chmäßigeu Lieferung gerechnet werden kan«.
Die näheren Bedingungen werden noch bekanntgegeben.
Langevschwalbach, den 26. September 1916.

Der KreiSavSfchuß.
I . B. : Dr. Jngeuohl,  KreiSdepntierter.

An die Volireiverwaltungen und die
Ortspolizeibehörden

ersuche binnen 8 Tage« um Bericht,
a- ob Mangel au Spritzenschläuchen vorhanden ist (wieviel

Meter)
ob gänzlich unbrauchbare Spritzenschläuchevorhanden
stvd, die als beschlagnahmter Lumpenmaterialgelten

- können, (wieviel Meter)
8tVanj«ig, ist nicht erforderlich.

^ »aeyschwalbach, den 25. September 191«.
Der Köuigliche Landrat.

I . B. : Dr. Jngeuohl,  Krettdepntierter.

Bekanntmachunx.
Zur vorübergehenden landwirtschaftlichenNutzung geeignete

forstfiskalische Schlag, »der sonstige zur Aufforstung bestimmte
und z. Zt. ungenutzte Flächen können zur unentgeltlichen land¬
wirtschaftlichen Nutzung auf die Dauer von einem bi» zu drei
Jahren unter der Bedingung ausgeaebeu werden, daß die land¬
wirtschaftliche Bestellung und die Entnahme der ersten Ernte
noch im Jahre 1917 erfolgt.

Gesuche stad an mich zu richten.
Die Herren Bürgermeister ersuche ich um ortsübliche Be¬

kanntmachung, soweit fiskalische Grundstücke in Frage kommen.
Laugenschwalbach, den 26. September 1916.

Der Köuigliche Landrat.
I . B. : D r. I ngenohl, Kreisdeputierter.

An die Herren Bürgermeister des Kreises.
Betrifft: Aufzuchtprämien für

Ziegenlämmer.
Ich ersuche um umgehende Erledigung meiner Verfügung

vom 31, August cr. — Aaibote Nc. 205. —
Langevschwalbach, den 27. September 1916.

Der Vorsitzende de« KreisauSschufleS.
I . B.: Dr. Jngeuohl,  KreiSdepntierter.

Versicherung.
Bon einer Vieh Versicherung werde ich darauf aufmerksam

gemacht, daß die Versicherten häufig ihrer Aviprüche verlustig
gehen, weil sie nicht unverzüglich »ach dem Schadensfälle
die BerstchrrungSgkfellschaft in Kenntnis fetzen. Da die» wohl
in alle« BerstcherungSverträgev, auch für Feuer., Wafferfchädeu
und dergl. als Bedingung ausgenommen ist, weise ich hiermit
ausdrücklich daraus hin.

Sangenschwalbach, den 23. September 1916.
Der Königliche Landrat.

I . B. : Dr. Jugeuohl,  Hreigdeputlerte«.

All die Polizeibehörde»
Der Herr Minister de» Inner « hat bestimmt, daß in die

FührungSzengniste  für ganz unbescholtene und für solche
bestrafte Personen, deren Strafen im Gnadenwege gelöscht find,
von jetzt ab der gleiche Vermerk anfzunehmeu ist:

„daß eine Strafe nicht verzeichnet ist.*
Langevschwalbach, den 25. September 1916.

Der Köntgl. Landrat.
I . B. : Dr. Jugenohl,  KreiSdeputierter.



Bekanntmachung.
Nach eia« Mitteilung de« Herr« Kriegsminister» beschränkt

sich die Fürsorge der Heeresverwaltung für Kinder anlässig de«
Krieges nicht nur au? die Bewilligung de« Waisen- und KriegS-
waisengelde« lür ehelich: und legitimierte Kinder. E« werden
auch nach Lage de« Falle« widerrufliche Zuwendungen gewährt:

a.  für uneheliche Kinder, wenn die Unterhaltspflicht eine«
verstorbenen Kriegsteilnehmer« al« Bater feststeht oder — bei
«achgeboreneo Kindern— die Vaterschaft de« Verstorbenen
glaubhaftrachgewiesen werden kann.

b. für Stiefkinder(voreheliche Kinder, Kinder erster Ehe
der Witwe) Adoptv- und Pflege lind« , wenn der verstorbene
Kriegsteilnehmerfür diese Kinder bi« zum Eintritt in da« Heer
oder bi« zu seinem Tode wie ei« Bater gesorgt hat.

Die Herren Bürgermeister ersuche ich, den in Betracht
kommenden Personen hiervon Kenntnis zu gebrn.

Laugeuschwalbach, den 80. Mai 1916.
Der Königliche Landrat.

I . B. : Dr. I ugeuohl, Kreirdeputiertee.

Der WeMrte«
WTB. Großes Hauptquartier, 28. Sept (Amtlich)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Zwischen Aucre und Somme haben die Engländer und
Franzosen nach einem die bisherigen Erfahrungen fast
noch übersteigenden BorbereitungSfeuer ihre starken An-
griffe erneuert . Auf dem größten Teil der Schlachtfront
hat nufere durch die Artillerie und Flieger wirksam un-
terstützte unerschütterliche Infanterie unter dem Befehl
der Generale Sixt v. Armin , v. Huegel und v Schenck
den Feind siegreich abgeschlagen . Bet Thiepval und östlich
von Eaucourt l 'Abbahe ist der erbitterte Kampf noch nicht
zum Abschluß gekommen. Besonders heftig waren die
aus der Linie Morval - BouchavesneS vorgetragenen An¬
griffe , die der Gegner ohne Rücksicht auf die bei einem
ersten gänzlich gescheiterten Sturm erlittenen blutigen Ber-
lüste gegen abend wiederholte ; eingedrnngene Abteilungen
wurde « sofort aus nuferen Linien zurückgeworfeu , in klei¬
nen Stellungsteilen nordwestlich Von Rancourt und östlich
von BouchavesneS mochte sich der Gegner noch z« halten.

Unsere Flieger haben gestern7 Flugzeuge, darunter4
im Sommegebiet abgeschossen.

Ein kleines über holländisches Gebiet heranFeflogenes
und ebenso zurückgekehrtes feindliches Geschwader griff «lost
erfolglos an. Bei einem englischen Bombenangriff auf Brüffel
wurden 15 Häuser zerstört, 13 Belgier getötet, 28 verwundet.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Front des Generalfeldmarschalls Prinzen Leopold

von Bayern ,
Schwächere russische Vorstöße an der Sla (westlich von

Riga), sowie zwischen Miadziol- u. Narocz-See wurden leicht
abgewiesen

Die im Tagesbericht vom 22. September erwähnten ver¬
loren gegangene» Teile unserer Stellung bei Koridnika sind
gestern durch einen voll gelungenen Gegenangriff der Truppen
des Generals von der Marwitz nach schwerem Kampf wieder
erobert und darüber hinaus noch Vorteile errungen. Alle
Versuche des Feindes uns wieder zurückzuwerfen, sind geschei¬
tert. DaS ruffische4. sibirische Armeekorps hat nach
Meldungen unserer Truppen Verluste erlitten , die einer
Vernichtung des Korps nahe kommen 41 Offiziere . 2800
Mann sind gefangen in unsere Hand gefallen , 1 Geschütz
«nd 17 Maschinengewehre erbeutet

Front des Generals der Kavallerie Erzherzog  Karl.
Zur Verbesserung der Stellung schoben wir westlich von

Folw KraSnoleste (zwischen Zlota -Lipa und Najarowka ) un-
sere Linien vor, «ahmen ISO Ruffen gefangen und erben-
tete « 4 Maschinengewehre . Gegenstöße blieben ergebnislos.

In den Karpathen griff der Feind an verschiedenen Stellen
an und ist zumteil erst nach Nahkampf zurückgeschlagen. Nord¬
östlich von Kirlibaba sind Gegenangriffe noch im Gange.

Kriegsschauplatz in Siebenbürgen. " ^
Bei Hermannstadt wird erfolgreich und hartnäckig gtkauG.

Balkan - Kriegsschauplatz.
An der Front keine Ereignisse von besonderer Bedeutung.
Unsere Flieger warfen auf das von dem letzten Angriff

noch an mehreren Stellen brennende Bukarest eine groj;t
Zahl Bomben.

Der erste Generalquartiermeister: Ludendorff.

* Bremen,  27 . Skpt. (Zrvs. Bln ) Bei dem vor Nr»,
lovdon angekomkenrn deutschen Han  del «.U-Boot hlmdeli
e« sich anscheiaeud um da« Handels-U-Schiff der „DeutsHn
Ocean ReedereiG m b. H,", die „Bremen ". Die Brenn,
sche Preffe begrüßt die Ankunft desS hiffe» jensett« der Ouan».
Führer der „Bremen" ist Kapitän Karl Schwär tzkopff, sch
1889 Offizier de« Norddeutschen Lloyd«. Kapitän Schwaitz.
kopff« tstammt einer Lübecker Familie, er ist 4 l Jahre alt.

* Berlin,  28 . Sept. Zur Reise der „Bremen" wich
dem „Berl. Lokalanz." au« Bremen gemeldet, daß Kapitän
Schwartzkopff vor der Ausfahrt mit Kapitän König, al» di,ja
mit der „Deutschland" zurückkehrte, eine eingehende lluterredaiig
hatte, sodaß die Abreise der „Bremen" von Helgoland alr etw
zu gleicher Zeit erfolgte, wie die Einholung der „Deutschland'
in den Heimathafen. Inzwischen dürfte auch die„Deutschland'
wieder fahrtbereit sein, um ihre zweite Amerikareise avzutret«.

* Berlin,  88 . Sept. Ueber Riesenvrrluste der Eugländ«
und Franzose» berichtet die „Boss. Zeit.", daß die Zahl du
Verwundete« der englisch-französischen Truppen in Frankreich
ti de« letzten Wochen so bedeutend gewesen ist, daß groß!
Transporte leicht Verwandet« von Frankreich nach Jtalie»
gebracht wurden, weil in Frankreich keine Lazarette mehr
Verfügung standen.

Die Berlnstliste« de» unter dem Protektorat der rumäni¬
schen Königia stehenden Sauitätskomites verzeichnen bi» zm
16 September 72 724 Mann und 3426 Offiziere, darunter
4 Generale und 19 Obersten al» tot, verwandet oderv
mißt.

* Berlin.  27 . Sept. Der „Lok.-Auz." berichtet:
Zar hat soeben ein Gesetz mit seinem Namen unterzeichnet,
da« mit Hilfe de« berüchtigten Paragraphen 887 der Grunoze-
setze zustande gekommen sei und den Zweck verfolgt, die beut
sche Sprache au « dem Leben Rußland « aulz«
schalten.

vermischte».
* Berlin,  27 . Sept. (Zeus. Bln.) Unsere ausgezeichnet!

Getreideernte hat die Uebrrweisung bedeutend größer!
Mehlmengen  an die einzelne« Kommunalverbände mog>
gemacht. Die größ« e Mrhlmenge ist so zu verwenden, t>«
vom 2. Oktober ab alle Jugendlichen  im Alter
bi« 17 Jahren besondere Zusatzbrotkarten  auf 500
pro Woche und Kopf erhalten. Diese Zuwendung erfolgt
terschtrdSlo» für alle Schichten der Bevölkerung.

Wer über das gesetzlich zulässige
hinaus Hafer , Mengkorn , Mischsrncht»**
rin sich Hafer besindet, oder Gerste
tert , versündigt sich am Vaterlande!

Wetterbericht der Wetterdienststelle Weilb«t-
Wettera»«flchte» für Freitag, den 29. September-

Zeitweise bewölkt, höchsten» vereinzelt geringer
wenig Wärmeänderung.
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" ^ «'egsanleihe. Deshalb muß Jeder zeichnen, soviel
r<mn. Das ist er fernem Vaterlande, feiner Familie und sichf
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«i <ta« ss “ s; iSwSm ct «sr ts«emalt, wahrend dn Auszenserie trüber aufwicv.® * _ fflrtmi)gemalt, wahrend oie - • • ^^ ne darüber
verschlungenen Namenszg öer  Herzog verloren

f WueSÄm in BewegrmgPhMpp sah sich um; das T J«Wf»Bin » Ä «ß und lies

Sem hohen Herrn nnd sm̂ tzLum,^  bemerktestosort
drehte sich bei dem Geräusch der. C jntt t » ^ Uebevvn̂wu8
das Fundstiickm P^ 'pps Händen. H Brusttasche und dann^Lte er aanz uttivültnrUch naa, se> " > ^
8 -!ig nac?°Li ^ Ä ^ ^ as ihm Philipp mit ehrsnrchts-
"°"7D »77Ak "Ä ' g.sm.d-,,. m-m So»". » ° »-"»
W ' £ Ä # u zurück, Herzogliche Gnaden; ich lief so¬
fort Um. Herzoglichen Gnaden nach." Täschchen,"

S d| ”VStt?Ä ,SSii » V«w"»n,is üä-
glSTSÄ SÄSt i« Clbrnfu«, » m* « -u d---»***• >LÄl

'l 'pp ." Ngehend be chtn.,en ^ * au8  demüeß Philipp eingehend berichten. £ aut ans dem
PuK ub^ und nun g dann immer lebhaft« und stiegen-L'lchiLnöP»W m »wt .« ! Ä

Schluß der Kurzeit.
Ä SttrthortriftrtftfMI  hiiDDie Königlichen Badeanstalten, die

Brunnen und das Kurhaus werdenm
30. d. Mts. geschlossen. 1

Verwaltung
des Kgl . 'Areuß . Aades Langenschwaköch

S

1399

Naffauische Landesbank.
7)1»* 833 834 . 893. 1(18

der schilderte PiMPP « u & üusÄi 'riefen in dem ernsten

Gesicht des Herzogs tmtbemia schloß: „Ach wenn
nichts mehr zu Mgen ß ^ , <A r̂ieg's nich hernt, wat
Herzogliche Gnadea helfen .^ ^ r Herzog freundlich und er-

« '« M
Kr " Don" »i-n - dor m

* .«»wr JtSSÄS ?« ä tss
noch lagen, „ich nehme. eni b s er ,Etzen die

8Ä & S * undWilipP n-rstmid nd ^ hr. Aber esääS & ä«
Stunde (ne möglich g»haiien hatte a- V 1 )* das stand

als er schon selbst daran gedacht hatte, ^ ei se er ^ bw

ZMMLM
. ' r 3 (4 batte es freilich schon vorher besichtigt, aber

5 gÄ £ ä - L“5
große « “t '“SrÄ herleitete, errichtet hatte.

MWMMM

r| gÜitlE|

streckte er dem Grafen dre Hand ym. „« «« ^ ater gekannt;

rj ”ÄKP -/ * r *“ Meta'
i£ meinem Schlosse begrüßen zu können.

Meinstraße 44. Gelephon M . 833. 834, 893,
Wir besorgen: ZZ

die durch die Bundeirottverordnung vom 28. 2»
gust 1916 avgeordnete ^

Anmeldung von ausländische«
Wertpapieren kokeniss,

sofern die Mävtel bis späteste»s 30. Septmbn
offene« Depot» bei uu» niedergelegt sind.

Die Name« der Hinterleger werden dabei«q
genannt.

Wiesbaden,  den 27. September 1916
Direklion dcr Nsssauifchcn Kandksbsnk

K

mit:
SRn

Gegen Erlaubnisschein Pressen»
jedem Ueberbringer bis 30 Kilo Rap
Sonnenblumen- u. Mohnsaat 0»
bis su 25 Kilo Bucheckern.

Del kann sofort mitgenommen wert«
Oelfabrik Dotzheim.1406

Leciferin, Haematogen , Sanatogeu,
OTOcithin, Siccocitin,

sowie sämtliche anderen

Sälir- 11. Mignngsiui
Avotheke tu RastiiM

empfiehlt

Seine Ferkel
zu verkaufen
1407 Wilh . Lang.

Jtfee-iSSf*
Ar . 15 oo.Spreumrhl
Rinder Wk. 9 - «oD
Futter. Liste frei- .

Graf. Mühle «uer

M

Jg. hornl. Ziege
zu kaufen gesucht.
1408 Näh. Exp-

Schöne g
Wert#

Ei» saubere», ehrliche»

Mädchen
vichtlunter 18 Jahr »«, kann
sofort elntreten.

Bäckerei Kmil Lan g
1409 Adolsstraßr

zu verkaufen bei
1397

Telei»"

(Fortsetzung folgt)

Braves Mädchen
für dauernd gesucht-

Wilhelm Weber,
1392 « ruvveustraße.

Ein Fs
für Ltjt.Lvd.
sowie ei» M

für *DmÄ
Wiesbaden, W
zu richte« an

Fra«
Wirrbade «, *
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